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die feſtgefahrene
Auf dem koken Punkte

Quertreibereien der Demokratiſchen Partei

Geſtern ſchien es ſo als ob der Kanzlerkandidat Stegerwald
das Rennen ſchon gemacht hätte Da fiel es den Demokraten ein
zu bremſen weil anſcheinend eine zehntägige Regierungskriſis in
Deutſchland ja viel zu kurz iſt Die Deutſchnationalen hatten
Intereſſe für die Frage wie es mit der preußiſchen Regierung
ſteht Sie haben ſehr mit Recht darauf hingewieſen daß alle
Schritte einer ſogenannten bürgerlichen Regierung im Reich glatt
ſabotiert werden könnten durch den preußiſchen Miniſterpräſidenten
und Jnnenminiſter die Sozialiſten ſind Sie haben kein Ulti
matum geſtellt ſondern Klarheit über die Frage gefordert wie
man ſich eine Umgeſtaltung der preußiſchen Regie
rung denkt Das iſt ihr gutes Recht ebenſo wie das Erſuchen der
deutſchnationalen Reichstagsfraktion an ihre preußiſche Schweſter
die geeigneten Schritte zur Einleitung eines Regierungswechſels
auch in Preußen zu tun Darob bei den Demokraten helle
Empörung Sie haben das was ſie der Sozialdemokratie gegen
über noch nie wagten getan und die Verhandlungen mit den
anderen Parteien kurzerhand abgebrochen Sie faßten geſtern
abend folgende Entſchließung

Nachdem gegen den Wunſch der Deutſchdemokratiſchen
Fraktion von den Deutſchnationalen die Frage der Regierungs
bildung im Reiche mit der Frage der preußiſchen Regierungs
bildung verquickt wurde und dadurch eine neue Verzögerung
und Veunruhigng geſchaffen iſt lehnt die Fraktion
weitere Verhandlngen zwiſchen den Fraktie
nen ab und will ſich an der Bildung einer Regierung nur
auf dem verfaſſungsmäßig vorgeſchriebenen Wege alſo auf dem
Wege der Verhandlungen mit einer vom Reichspräſidenten
zum Reichskanzler auserſehenen Perſönlichkeit beteiligen

Damit kamen die Verhandlungen auf den toten Punkt der
heute überwunden werden ſoll Auch im Zentrum herrſcht die An
ſicht vor daß zu einer Aenderung der Koalition in Preußen ein
Anlaß nicht vorliege Jedenfalls aber iſt das Zentrum nicht ſo
unvernünftig wie die Demokraten die kurzerhand die Brücke ab
gebrochen haben auf der wir vielleicht doch zu einigermaßen
geſunden und ſtabilen Regierungsverhältniſſen hätten kommen
können Bei der Beſprechung der weiteren Möglichkeiten wurde
die Wiederherſtellung der Weimarer Koalition Sozial
demokratie Demokraten Zentrum für unmöglich gehalten wegen
des Widerſtandes im Zentrum, Auch die kleine Koalition
der Arbeits gemeinſchaft der Mitte begegnete großen
Schwierigkeiten Stegerwald war noch geſtern abend beim Reichs
präſidenten und hat ſich bereit erklärt ſeine Bemühungen um die
Regierungsbildung fortzuſetzen
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Bis heute mittag konnte man noch nicht feſtſtellen ob eine
Löſung des unerträglichen Wirrwarrs den erneut die Demokraten
hervorgerufen haben möglich und ausſichtsreich iſt Am Dienstag
voriger Woche ſetzte die Kriſis ein und wenn ſo weitergewurſtelt
wird wie bisher dann haben wir zu Pfingſten auch noch keine
Regierung aber noch immer den unfähigſten Reichstag den der
liebe Herrgott in ſeinem Zorn für das deutſche Volk geſchaffen hat
Ueber die für Reich und Volk lebenswichtigen Fragen war bis
geſtern eine Einigung zwiſchen den nichtſozialiſtiſchen Parteien
zuſtandegekommen über die weit untergeordnete Parteifrage der
preußiſchen Koalition aber ſtolrern die Demokraten und ziehen
die Parteifahne hoch um dem deutſchen Volke zu beweiſen daß
nicht die Genoſſen allein auf weiter Flur parteipolitiſch verbohrt
ſind Die Hoffnung die geſtern mit uns viele hegten daß vielleicht
doch nocß die nationale Vernunft über den blinden Parteigeiſt
ſiegen könnte und die Todfeindſchaft die ſich die Parteien ge
ſchworen hatten ein Ende wenigſtens für einige Wochen haben
würde iſt arg getrübt worden Nur eins ſteht feſt Nun aber
Schluß So kommen wir nicht weiter Der Reichsvräſident er
nenne einen Kanzler der Deutſchnationale und Volksparteiler
hinter ſich hat Teile des Zentrums und der Demokraten werden
ſich dazu finden Er löſe den Reichstag auf und er wird ſehen
daß die Mehrheit des Volkes dieſem Kurs begeiſtert folgt Ein
ſolcher Entſchluß iſt eine Löſung der Kabinettskriſfis auf ver
faſſungsmäßigem Wege Mehr will das Volk im Augenblick nicht

v

Eine bürgerliche Minderheitsregſerung
Entſcheidende Fraktionsſitzungen im Reichstag

Berlin 29 November Eigene Drahtmeldung Jen
trum Deutſchnationale und Deutſche Volkspartei und Demo
kraten haben für heute Fraktionsſitzungen im Reichstag an
beraumt Es ſoll dabei der Verſuch gemacht werden eine
bürgerliche Minderheitsregierung aus Deutſchnationalen
Volkspartei und Zentrum zu bilden
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Zur Frage einer Regierungsbildung unter Stegerwald ſchreibt
Der Deutſche bekanntlich das Blatt Stegerwalds geſtern abend

folgendes
Es gibt nur zwei Möglichkeiten in der nächſten Zeit ein

ſtarkes Kabinett zu bilden entweder es wird ein Kabinett mit
eigenem Programm und ſelbſtgewählten Perſönlichkeiten geſchaffen
das dann vom Reichstag begutachtet würde Für dieſen Fall aber
müßten allerdings auch die Möglichkeiten ſichergeſtellt ſein den
Reichstag falls er nicht zuſtimmt aufzulöſen Dieſer Weg ſcheint
im Augenblick durch das Scheitern des Verſuchs von Dr Albert
verſtärkt Oder es wird eine feſte Mehrheit gebildet die eine tat
ſächliche parlamentariſche Unterlage bietet Aus dieſer Lage er
geben ſich verſchiedene ſehr beſtimmte Bedingungen die der
am Kanzlerkandidatzur Vorausſetzung der An

Regierungskriſis
nahme des Auftrags ſowohl gegenüber den Parteien wie
gegenüber dem Reichspräſidenten machen mußte Zunächſt wird
für erforderlich erachtet daß alle fünf bürgerlichen Par
teien die Berufung fordern ſo daß eine glatte Mehr
heit möglich iſt Bisher haben ſich die Demokraten nur dazu ver
ſtanden einem Kabinett Stegerwald gegenüber eine wohlwollende
Neutralität zu bewahren Außerdem iſt Stegerwald entſchloſſen
auf keinen Fall ein Verlegenheitskabinett zu bilden Es bleibt alſo
Vorausſetzung daß ihm die Perſönlichkeiten die er für die Bil
dung ſeines Kab netts braucht die Mitwirkung nicht verſagen
Auch darüber hängt die Entſcheidung zurzeit von den Parteien ab
Angeſichts der außerordentlich ſchwierigen Geſamtlage iſt es Pflicht
eines neuen Reichskanzlers dafür zu ſorgen daß das Kabinett
auf vollkommen geklärten Grundlagen ins Leben tritt alſo nicht
erſt in Augenblicken ſchwerer außen und innerpolitiſchen Entſchei
dungen zu ſolcher Klärung gezwungen wird

Man darf in dieſen Ausführungen wohl die Anſchauungen und
Bedingungen Stegerwalds für die Bildung eines Kabinetts ſehen

Dr Streſemann und Bayern
München 28 November Jn den Münchener Neueſten Nach

richten veröffentlicht der Reichstagsabgeordnete der Deutſchen
Volkspartei von Schoch einen Aufſatz zur Kabinettskriſe worin er
ſich für die Bildung eines Bürgerblocks ausſpricht und ſich im
übrigen gegen die Behauptung wendet als habe Dr Streſemann
eine Bayern feindliche Politik getrieben Ausgerechnet am Vor
mittag vor dem Hitlerputſch habe er Schoch im Auftrage des
Reichskanzlers eine Beſprechung mit dem bayeriſchen Miniſter
präſidenten gehabt die darauf abzielte die bayeriſche Regierung
ſolle ihre Wünſche in einer Art Memorandum der Reichsregierung
übermitteln wobei neben der Beſeitigung des gegenwärtigen
Zentralismus auf verſchiedenen Gebieten beſonders auch die
Frage eine Rolle ſpielte inwieweit den Ländern in der Anwen
dung des Artikels 48 der Verfaſſung größere Selbſtändigkeit ge
gehen werden könnte Auch wegen Abbaus des Geſetzes zum
Schutze der Republik ſoweit es nicht Mordorganiſationen betrifft
bone er ein weitgehendes Entgegenkommen in Ausſicht ſtellen
önnen

Die unangemeſſenen Goldpreiſe
Entſchließungen des Reichswirtſchaftsrats und des Landbundes

Berlin 29 November Der Unterausſchuß für Ernährung
und Landwirtſchaft des vorläufigen Reichswirtſchaftsrates lenkt in
einer Entſchließung das Hauptaugenmerk aller für die deutſche
Wirtſchaft verantwortlichen Kreiſe auf die vielfach zu hoch
angeſetzten Goldpreiſe Dieſe zu hohen Goldpreiſe müßten
reduziert werden da andernfalls eine Konkurrenz mit dem Aus
lande unmöglich gemacht wird Der Jnnenmarkt ſei ebenfalls
nicht genügend aufnahmefähig da die breiteren Schichten der Be
völkerung bei den hohen Goldpreiſen nicht kaufkräftig genug ſind
Mit der Verteilung der Goldzahlungsmittel müſſe der ſofortige
Abbau der Riſikoprämien und der zu hohen Grundpreiſe einher
gehen ſonſt trete ſofort eine Entwertung des wertbeſtändigen
Zahlungsmittels ein und es beginne eine neue fürchterliche Jn
flationsperiode

Berlin 28 November Der Geſamtvorſtand des Reichsland
bundes nahm am 28 Rovember nach eingehender Ausſprache
folgende Entſchließung einſtimmig an Der Reichslandbund er
wartet von der Reichsregierung daß ſie in öffentlicher Kundgebung
erklärt jede Maßnahme die eine Fortſetzung der Zahlungsmittel
oder einer ſonſt irgendwie zearteten Jnflation darſtellt nicht nur
zu unterlaſſen ſondern auch zu bekämpfen und daß ſie einen für
jedermann verſtändlichen Ueberblick gewährt über die augenblick
lichen Geld und Finanzverhältniſſe des Reiches Der Reichsland
hund betrachtet die Aufhebung ſämtlicher Deviſenverordnnungen
als eine wichtige Vorausſetzung für die Geſundung unſerer Wäh
rung Der Reichslandbund fordert weiter von dem Reichsfinanz
miniſter daß er die Währungsrefqrm einſchließlich ihrer Aus
wirkungen auf die Wirtſchaft ehrlich und rückhaltlos durchführt
und erwartet von ſeinen Mitgliedern im Verwaltungsrat der
Rentenbank daß ſie die Reichsregierung insbeſondere den Reichs
finanzminiſter bei der Beſchreitung dieſer Wege anregen und
unterſtützen

Rote Flegel im Sachſenparlamen

Dresden 29 November Jn der geſtrigen Sitzung des ſäch
ſiſchen Landtages kam es bei der Fortſetzung der Beratungen über
die kommuniſtiſchen Anträge wegen der Einſetzung der Reichswehr
in Sachſen zu unerhörten Tumultſzenen Es fielen wieder die ge
wöhnlichſten Schimpfworte gegen die Redner der Rechten Da ſich
der Präſident keine Ruhe verſchaffen konnte ließ er die Saalſirenen
erfönen und erklärte ſodann nachdem einige Ruhe eingetreten war

Andere Mittel als Ordnungsrufe und gütliches Zureden
ſtehen mir nicht zu Gebote Selbſtzucht üben die Herren nicht
Jch fordere Sie auf Jhre ungezogenen Redensarten
zu unterlaſſen Sie müſſen ſich endlich daran gewöhnen Ord
nung zu halten ſonſt ſuchen Sie ſich ein anderes Präſidium
Jch danke für die Ehre in einem ſolchen Hauſe zu präſidieren
Als die ſozialdemokratiſche Abgeordnete Büttner den Ausfüh

rungen eines demokratiſchen Redners über die bolſchewiſtiſche Blut
herrſchaft in Rußland durch Kopfnicken zuſtimmte brachte das einen
ihrer Parte genoſſen den Expolizeipräſidenten Menke gewaltig in
Harniſch Er führte mit ihr eine Auseinanderſetzung die damit
endete daß er vor ihr im Saal ausſpuckte und ihr
androhte man werbe auf dem Parteitagüber ſie
noch ein Wörtchen zu reden haben Ein kommuniſt ſcher
Antrag auf Aufhebung des Ausnahmezuſtandes in Sachſen wurde
gegen die Stimmen der bürgerlichen Parteien angenommen

Der Wahlaufmarſch in England
Konſervative Liberale und Arbeiterpartei

London 29 November Die Wahlkreiſe in ganz England
hefinden ſich in einer fieberhaften Tätigkeit Die Wahlverſamm
luggen aller Parteien ſind ohne Ausnahme ſtark beſucht und aller
Vorausſicht nach wird es ſich am 6 Dezember um ſchwierige Ent
ſcheidungen handeln Die Wählerliſte zeigt allein 1014 Millionen
mahlberechtigte Männer ungefähr 109 000 mehr als die Wähler
liſte der letzten Wahl Jn keiner der früheren Wahlen ſtanden
ſich ſo oft in einem Wahlkreiſe fatt gleich ſtark die drei führenden
Parteien gegenüber in 263 Wahlkeiſen allein ſtehen ſich gleich
zeitig die Kandidaten der Konſervativen Liberalen und der Ar
beitervartei gegenüber in 126 Wahlkreiſen fällt die Entſcheidung
zwiſchen Konſervativen und Arbeiterpartei und in 53 zwiſchen
Liberalen und Arbeiterpartei
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England gehört wenn auch in ungleich geringerem Maße wie
Deutſchland zu den Kriegsverlierern Das drückt ſich außenpoli
tiſch aus in dem ſteten Nachgeben gegenüber Frankreich und inner
politiſch in der ſtarken Arbeitsloſigkeit Letztere ſucht der konſer
vative Miniſterpräſident Stanley Baldwin durch eine Schutzzoll
rolitik zu bekämrfen Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft
ſollen durch Schutzzölle und Gewährung ſtaatlicher Unterſtützungen
leiſtungsfähiger gemacht werden und damit den Arbeitsmarktf
ſtärker in Anſpruch nehmen

Das iſt eine entſcheidende Kursänderung in der
engliſchen Finanzvolitik Durch das Wahlmandat Bonar Laws
aber iſt die konſervative Partei verpflichtet keine entſcheidende
Aenderung in der Finanzpolitik des Landes vorzunehmen ohne
Befragung der Wähler So hat Baldwin ſchon zum 6 Dezember
Neuwahlen angeſetzt Den ſo überraſchend nahen Termin be
gründet er damit daß ſchon zu Beginn des neuen Rechnungsjahres
auf Grund der Wahlergebniſſe ein Etat auf Baſis der Schutzzölle
fertig ſein muß Seine Gegner werfen ihm vor daß er der im
Beſitz der Regierungsgewalt und der größten Geldmittel ſei durch
dieſen kurz angerannten Termin einen ausgedehnten Wahlfeldzug
der Oppoſition verhindern will Jn den Wahlkampf treten im
Gegenſatz zu der in Deutſchland herrſchenden Zerſplitterung nur
drei Parteien

Die Konfervativen unter Baldwin Auſten Chamber
lain Lord Birkenhead und anderen wollen die Arbeitsloſigkeit
bekämpfen durch Schutzzölle Protection und ſtaatliche Unter
ſtützungen subsidies an die Landwirtſchaft Getreide und Fleiſch
als wichtigſte Volksnahrungsmittel ſollen dagegen frei von Zöllen
bleiben Die Partei hat 500 Kandidaten aufgeſtellt

Die Liberalen deren rechter Flügel unter Lloyd George
bisher mit den Konſervativen Regierung eine Koalition ge
bildet hatte und deren linker Flügel unter Asquith ſich der Opno
ſition Arbeitervartei angeſchloſſen hatte haben ſich wieder ver
einigt Jhre Parole heißt Freihandel Free trade Sie be
tonen daß England ſeine Weltmachtſtellung und ſeinen Reichtum
als Freihandelsſtaat errungen hat Nicht eine künſtliche Stützung
der Jnduſtrie ſondern die Wiedererſchließung des europäiſchen
Marktes die Wiederherſtellung eines geſunden Zuſtandes auf dem
Kontinent könnten Englands Wirtſchaft geſunden laſſen und damit
die Arbeitsloſigkeit bannen Die Partei hat 420 Kandidaten auf
geſtellt

Die Arbeiterpartei tritt in den Wahlkampf unter der
Führung Ramſay Macdonalds Sie wird ſich vorausſichtlich eine
Anzahl neuer Mandate erkämpfen doch fehlt es ihr infolge der
überraſchend angeſetzten Wahlen und gewiſſer Eigentümlichkeiten
des engliſchen Wahlrechtes an geeigneten Kandidaten und Geld
Sie fordert eine Kapitalsabgabe von allen Vermögen über 5009
Pfund zur Abtragung der Kriegsſchuld war redemption levy
Des weiteren hofft ſie durch Erhebung einer Grundſteuer und
durch Einſchränkung der Rüſtungsausgaben genügend Geld zur
Verringerung der Einkommenſteuer und zu ſozialen Maßnahmen
zu erhalten Sie har 400 Kandidaten aufgeſtellt

Arbeiter und Liberale ſtehen ſich im Wahlkampf wohlwollend
gegenüber Sie arbeiten oft Hand in Hand obgleich an eine
offizielle Wahlverbindung nicht zu denken iſt Jm ganzen ge
nommen ſind beſonders infolge der liberalen Einigung die Aus
ſichten für Baldwin als ungünſtig zu bezeichnen

Cand agr Hartmann

der Entenkezwiſt
Frankreichs Erwartungen von der Repkoſitzung

Paris 29 November Eigene Drahtmeldung Die Ergeb
niſſe der geſtrigen Londoner Verhandlungen im Auswärtigen Amt
an denen bekanntlich auch Bradbury teilgenommen hat werden
hier mit beſonderem Jntereſſe verfolgt Soviel bis jetzt mit Be
ſtimmtheit verlautet wurde über zwei Hauptteile der ſchwebenden
Probleme verhandelt Bezüglich der Beteiligung Englands an
der Ausbeutung des Eſſenbahnnetzes iſt von den engliſchen Experten
vorgeſchlagen worden daß ſich England an der Verwaltung mit
Belgien und Frankreich beteiligen ſolle Viel ſchwieriger ſoll aber
die Löſung der Frage bezüglich der Verwertung der Einnahmenaus den letzten Vereinbarungen mit den rheiniſch weſtfäliſchen Jn

duſtriellen geweſen ſein Da Englanb entſchloſſen iſt
die Beſetzung der Ruhr auch weiterhin als eine
unrecht mäßige Handlung zu betrachten wird
es darauf beſtehen daß die Naturaleinnahmen nud die Ein
nahmen an Geld aus dem Ruhrgebiet einfach der Reparations
kommiſſion zur Verfügung geſtellt werden Es wird hier be
tont daß Lord Curzon die Einberufung einer Reihe von Konufe
renzen herbeiführen will um damit die Unterſuchung der
Rechtmäßigkeit der Ruhrbeſetzung aufs neue zu
beginnen und endlich die ganze Angelegenheit vor das Haager
Schiedsgericht zu bringen
Jn Frankreich ruft dieſe Politik Englands eine große Be

unruhigung hervor man erwartet die Verhandlungen vom nöchſten
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Freitag mit grozem Peſſimismus Jmmerhin macht man darauf
aufmerkſam daß jedenfalls definitive Beſchlüſſe der Reparations
kommiſſion nicht gefaßt werden können bevor ſich die deutſche
Minſſterkriſe geklärt haben wird

Paris 29 November Eigene Drahtmeldung Die Dis
kuſſion über die Angelegenheit der Verwendung der durch die letzten
Ruhrabſchlüſſe den Alliierten zufließenden Naturalleiſtungen iſt
vorläufig verſchoben Die franzöſiſche Preſſe ſpricht heute faſt ein
ſtimmig den nſch aus daß es zu einem gemeinſamen Ab
kommen zwiſchen Frankreich England und Bel
gien kommen möge insbeſondere über die drei folgenden Punkte

1 Einigung über gemeinſame Maßnahmen zur Verteidigung
der gemeinſamen wirtſchaftlichen Jntereſſen

2 gemeinſamer Zuſammenſchluß zur Sicherheit der betreffenden
Länder beſonders auch zur Abwehr gegen die zunehmende
Gefahr der Luftarmee

3 gemeinſamer Zuſammenſchluß zum Schutze gegen die Gefahr
der deutſchen Jnduſttie und Vorbereitung gemeinſamer Richt
linien zur Aufnahme von Handelsbeziehungen mit Deutſch
land
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Einkehr der Vernunft in Belgien
Paris 29 November Eigene Drahtmeldung Die letzten

rus Brüſſel eingetroffenen Nachrichten laſſen kaum Zweifel dar
über daß die belgiſche Regierung ſich in den kommenden Ver
handlungen der Repko auf den Standvunkt ſtellen wird daß im
Rheinland die Verhältniſſe in das Stadium des
11 Januar 1923 durch das Aufhbören des vaſſiven Widerſtandes
zurückgekehrt ſind Die belgiſche Regierung wird mit beſonderem
Nachdruck die Erleichterung der Beſatzung und lang
ſame Rückführung zur unſichtbaren Beſetzung der Ruhr verlangen
Sie wird vor allen Dingen den Standpunkt klar vertreten daß ſie
in keiner Weiſe daran denke die Ruhr als Pfandfür irgendwelche Sicher heiten auszunützen ſelbſt
heute nicht wo durch die Rückkehr des Kronprinzen die Lage beun
ruhigender als je erſcheint

Die Verhandiungen mit der Regie
Berlin 29 November Die Verhandlungen zwiſchen der

Reichseiſenbahnverwaltung und der Regie der Eiſenbahn im be
ſetzten Gebiet werden nachdem ſie vor einigen Tagen ergebnislos
abgebrochen waren am Donnerstag in Mainz wieder aufgenommen
werden
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Jn Verhandlungen der Solinger Handelskammer mit eng
liſchen und interalliſerten Stellen iſt ein Abkommen geſchloſſen
worden durch das u a die Ausfuhrabgaben für gewiſſe Jnduſtrien
ermäßigt werden

Neue Sonderab ornmnen mif der Micum
Paris 29 November Nach einer Meldung aus Koblenz

ſind heute Mittwoch auf Grund des allgemeinen Abkommens vom
24 November die Sonderabkommen zwiſchen der Micum und fol
genden Firmen abgeſchloſſen worden Thyſſen Gute Hoffnungs
Hütte Mannesmann Emſer Hütte Konſtantin der Große Har
pener Mit dem Braunkohlenſyndikat werden die Verhandlungen
fortgeſetzt Ueber die Reparationskohlenlieferungen und die Be
zahlung der Kohlenſteuer iſt bereits eine Einigung erzielt worden
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Die Kölniſche Zeitung meldet aus Düſſeldorf Seit geſtern
werden Verhandlungen zwiſchen dem Mannesmannkonzern und der
Micum über den Abſchluß eines Vertrages im Rahmen des ge
ſchloſſenen Hauptabkommens geführt Die Verhandlungen beziehen
ſich nicht nur auf die Kohlenwirtſchaft ſondern auch auf alle dem

Konzern angefchloſſenen Hütten und Jnduſtrien Jnzwiſchen iſt
von der Micum die Genehmigung erteilt worden mit ſofortiger
Wirkung täglich 2500 bis 3000 Tonnen Kohlen alſo etwa drei

üge nach Holland abrollen zu laſſen Die Zulaſſung dieſer Liefe
rung bedeutet daß etwa acht Schachtanlgen wieder in Gang geſetzt
werden können

Kegierungsfriſis bei den Sonderbündlern
Köln 29 Rovember Wie die Kölniſche Volkszeitung er

fährt iſt die Regierung Matthes geſtürzt worden An ihre Stelle
hat ſich ein Diktator namens Hector Erz geſetzt Matthes ſoll nach
Düſſeldorf geflüchtet ſein

Koblenz 28 November Wie die Düſſeldorfer Nachrichten
erfahren hat die vorläufige Regierung der Rheiniſchen Republik
in einem an den Oberkommiſſar Tirard gerichteten Schreiben ihre
Auflöſung erklärt Der Generalbevollmächtigte teilt dem
Vorſitzenden der Rheinlandkommiſſion mit daß in den letzten Tagen
bereits drei Mitglieder des Kabinetts ausgeſchieden ſeien nach
dem es ſich ſchon vor etwa 14 Tagen in zwei Teile geſpalten hatte
von denen jeder für ſich Kabinettsbeſchlüſſe faßte Aus der ſo
genannten inzwiſchen durch das Kabinett aufgelöſten Oberſten
Heeresleitung habe fich eine Militärdiktatur heraus
gebildet bei der ein Sekretär namens Roſenbaum die Haupt
rolle ſvielt Bezeichnend iſt das offene Eingeſtändnis am Schluß
des Schreibens daß für die Auflöſung der Umſtand mitbeſtimmend
ſei daß die bisherige vorläufige Regierung zum Teil aus un
fähigen und unehrlichen Menſchen zuſammengefſetzt
ſei

die Sonderbündier in Pirmaſens
München 29 November Eigene Drahtmeldung Pirma

ſens iſt heute vormittag von den Separatiſten beſetzt worden
Die Separatiſtenverbände ſind mit Muſik in die Stadt eingezogen
und wurden vom ſevaratiſtiſchen Staatskommiſſar Schwab feierlich
empfangen Die öffentlichen Gebäude befinden ſich in ihren
Händen Die Arbeiterſchaft von Speyer hat an den franzöſiſchen
General de Metz offiziell den Antrag gerichtet er möge ſeine
Truppen nur eine Stunde von der Stadt zurückziehen damit die
Bevölkerung mit den Separatiſten fertig werde Der General
hat das Geſuch abgelehnt

Aerzkeſtreik gegen die Kranken ſagen

Leipzig 29 November Der Verband der Aerzte Deutſchlands
mit dem Sitz in Leipzig hat in einer geſtern abend ſtattgefundenen
Sitzung den Streik beſchloſſen Er hat den Krankenkaſſen für ſeine
Mitglieder definitiv zum 1 Dezember gekündigt Damit iſt der
ſchwebende Streit zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten zum offenen
Konflikt geworden Die Aerzte motivieren ihre Kündigung da
mit daß das im Rahmen des Ermächtigungsgeſetzes erlaſſene Aus
nahmegeſetz gegen die Aerzte bis zum 1 Dezember zurückgezogen
werden müſſe Da das nicht der Fall ſein wird hat der Verband
den Streik beſchloſſen und den Krankenkaſſen die Kündigung zu
geſtellt Nach Erkundigung an zuſtändiger Stelle dürften ſich die
Krankenkaſſen wehrſcheinlich auf S 370 der Reichsverordnung
ſtützen und nunmehr die den Patienten zu gewährenden Sach
leiſtungen durch Barleiſtungen ablöſen

Finanznöte der roken Gewerfſchaften
Die deutſche vor allem ſozigaliſtiſche Gewerkſchaftsbewegung

geht ihrem Ende entgegen Es iſt ſchon lange bekannt daß die
Gewerkſchaften um wenigſtens halbwegs ihren Apparat aufrecht
erhalten zu können Geld ſchnorren und nehmen wo ſie es ve
kommen können Nunmehr haben ſie ſich an ihre internationalen

nach dem der amerikaniſche Gewerkſchaftsbund ſeine drei Milli
onen Mitglieder zu Beiträgen für die Bildung eines Unter
tützungsfonds für die deutſchen Gewerkſchaften aufgefordert hat

isher waren es immer die deutſchen Genoſſen die Geld für
die ausländiſche Gewerkſchaftsbewegung geſammelt haben Man
denke hier nur an den engliſchen VBergarbeiterſtreik das durch
den Verſailler Vertrag ausgeplünderte Deutſchland durch ſeine
Gewerkſchaften Geld auch noch nach England abführte Nunmehr
ſollen die deutſchen Gewerkſchaften Gegenliebe gefunden haben
und zwar unter der Begründung daß ſie das einzige Bollwertk
egen Bolſchewismus und Monarchismus ineutſchland ſeien Hier alſo liegt der Haſe im Pfefferl Der

Volſchewismus iſt nur eine Maskierung und die internationalen
Genoſſen fürchten in Wirklichkeit daß der nationale Gedanke
in Deutſchland reſtlos h dur etzen könne weshalb ſie jetzt ſchnell
den deutſchen Gewerkſchaften Geld zu ſeiner Niederhaltung geben

Die kommuniſtiſchen waffenlager

Severings Enthüllungen über ſeine politiſchen Kinder

Jm Preußiſchen Landtag gab die Tatſache der am Dienstag
erfolgten Verhaftung der Frau Roſi Wolfſtein in Berlin den
Kommuniſten willkommene Gelegenheit ihre am Vortage begon
nene Obſtruktion und ihren Verſuch die Weiterarbeit des Land
tages in Frage zu ſtellen kräftig fortzuführen Sie hatten an den
Präſidenten Leinert ein Schreiben gerichtet in dem Verwahrung
eingelegt wird gegen die Verhaftung einer Abgeordneten die ruhig
ihres Weges gegangen ſei und ſich keineswegs in einer größeren
Menſchenmenge befunden hätte So ganz harmlos ſcheint es aber
doch nicht geweſen zu ſein Wenigſtens geht aus den ausführlichen
Darlegungen des Miniſters der in die Ausſprache eingriff um den
Vorwurf der Kommuniſten zurückzuweiſen die Polizeiorgane hätten
ſich einer bewußten Verletzung der Abgeordneten Jmmunität ſchul
dig gemacht das Gegenteil hervor Der Miniſter macht im An
ſchluß daran Mitteilungen über

kommuniſtiſche Waffenfunde

Diener des Hauſes legen eine große Anzahl von Beweisſtücken al
da ſind Mauſerpiſtolen Karabiner Maſchinengewehre und ſonſtige
harmloſe Kleinigkeiten auf den Tiſch des Hauſes nieder Jn

dichten Scharen drängen die Abgeordneten nach vorn um je nach
Sachkenntnis mehr oder weniger kritiſch dieſe Requiſiten des
männermordenden Krieges zu beaugenſcheinigen Das Ganze

war umrahmt von Lärmſzenen der Kommuniſten und
Gegenkundgebungen bei den anderen Parteien wobei es ohne Ord
nungsrufe nicht abging Unter ſtarkem Beifall der Regierungs
parteien betonte der Miniſter daß er jederzeit für Achtung der
Abgeordneten Jmmunität ſorgen werde daß dieſe Jmmunität aber
nicht als Schutzſchild für Verbrechen gemißbraucht werden dürfe
Er werde jedenfalls mit allen Kräften es zu verhindern wiſſen
daß es den kommuniſtiſchen Treibereien gelänge deutſche Arbeiter
vor die Gewehre der bewaffneten Staatsmacht zu treiben und ſo

den letzten Kredit zu vernichten

den Deutſchland doch insbeſondere auch dem Ausland gegenübe
ſo bitter nötig hätte Schließlich gelang es den Kommuniſte
da ſie die vorſchriftsmäßige Unterſtützung von 15 Mitgliedern auf
brachten die ſofortige Beſprechung der Erklärung des Miniſter
durchzuſetzen Es gab ein Schlußduett zwiſchen ihren Rednern
Meyer Oſtpreußen und Scholem Komm einerſeits und dem
Sprecher der Mehrheitsſozialiſten Heilmann der ſich ſchützend vor
den ſchwer angegriffenen Miniſter Severing ſtellte andererſeits
Man überwies den Fall Wolfſſtein dem Geſchäftsordnungsausſchuß
und kam dann endlich zur Tagesordnung Eine große Reihe von
Vorlagen geringerer Bedeutung wußten kein großes Jntereſſe ge
ſchweige einen neuen Sturm hervorzurufen Am Schluſſe der
Sitzung führten die Kommuniſten ihr altes Spektakelſtück von neuem
auf und forderten für Donnerstag eine große politiſche Ausſprache
und die Beratung ihrer Anträge und Anfragen auch diesmal ohne

Genoſſen gewandt und es heißt daß ein Beſchluß vorliegt den gewünſchten Erfolg

iſt daher öfe beſte
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G zen dre VBurſgen wohl der den Rſen

Roman von Erica Grupe Lörcher

127 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann muß auch ich jetzt von Jhnen Abſchied nehmen

Mademoiſelle Jch wage es nicht Jhnen meine Begleitung zur
Abreiſe morgen früh anzubieten

Aber ſie wehrte haſtig ab Sie dachte wieder an Dietwart
Er wollte ſie trotz der frühen Stunde zum Bahnhof geleiten und
ihr wieder eine Fahrt im Krümperwagen ermöglichen weil der
Bahnhof außerhalb der Stadt lag Seine Fürſorge ſeine Ritter
lichkeit umgab ſie bis zum letzten Augenblick

Darf ich Jhnen zum Abſchied eine Blume bieten Komteſſe
Was vermöchte ich Jhnen ſonſt zu geben Jch werde meinen
Liedern ſagen daß ſie zu Jhnen auch in die Ferne flattern
Er ſah ſich unter den Blumenbeeten ſuchend um Aber etwas
Sichtbares Komteſſe wenn Jhre Augen auf der Fahrt auf
einer Roſe ruhen würden die ich Jhnen jetzt biete Sie würden
mich glücklich machen

Unwillkürlich war auch ſie ſtehengeblieben als er einen
Rofenzweig zu ſich herabzog und einen Schritt auf den Rafen trat
Hier dieſe Roſe iſt die Königin unter allen Roſenſorten Kom

teſſe Die La France Roſe Schön wie Frankreich iſt La
belle Francol

Mit ſpitzen Fingern löſte er eine wundervolle Blume vom
eigenartigen zarten Roſa und der edlen Formung der echten
La France aus den Zweigen Sie nahm ſie mit geſenktem Blick
Seine Worte gruben ſich in ihr Herz

Zwiſchen den halberblühten Blättern der Roſe lagen noch
ropfen Wie Tränen ſehen ſie aus, ſagte ſie leiſe halb für ſich

Er aber überhörte ihre Aeußerung und ſagte halblaut und
mit der warmen weichen Eindringlichkeit die ſie ſo an ihn zu
feſſeln begann Nehmen Sie dieſe Blume als ein Syſnabol
Gönnen Sie dieſer La France ein Andenken bis

Sie raffte ſich auf hob den Blick und reichte ihm haſtig die
Hand Ganz ſichtlich wollte ſie den Schlußgebanken ſeiner Worte
abſchneiden Jch danke Jhnen Monſieur Bouvier Und nun
nochmals alles Gute Und Grüße an Jhre Verwandten

Wie ſie das Haus verließ preßten ſich ihre Finger um den
Stiel der Roſe Die Dornen drangen ihr ins Fleiſch Einige
Blutstropfen quollen ihr über die Finger

So rot ſo dunkel ſo ſchwer als ſei es Herzblut das um
dieſer La France Roſe willen floß

ied welches er vorhin geſungen umſchwebte ſie noch
tmm

Waſchen Sie ſchon mit Feurio
Dann iſt Jhnen auch ſchon aufgefallen wie leicht
die Arbeit iſt wie weiß und duſtenö die Wäſche wird
und wie wenig Jhre hände aufgeſprungen ſind
Feurio Haushaltſeife enthält 80 Fett

Vereinigte Seifenfabriten Stuttgart G
und ſparſamſte
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Hab ich nur deine Liebe
Die Treue brauch ich nicht
Oh was für ein frivoles Lied war es doch im Grunde
Eine Liebe ohne Treue
Faßte Monſieur Jean Paul Bouvier die Liebe ebenfalls in

dieſem Sinne auf

Viertes Kapitel
Grüne Girlanden zogen ſich von Haus zu Haus und ſpannten

ſich über die ſchmalen Straßen der alten nen Zwiſchen
Je S rlanden leuchteten zahlloſe Fähnchen in blau weiß roten

arben
Straßburg rüſtele zum Einzug der franzöſiſchen Truppen
Dietwart floh aus den Hauptiſtraßen über die Brücken der

träge fließenden Jll in den alten Stadtteil welcher zur Krutenau
führte Am Schiffleutſtaden verlangſamte ſich ſein Schritt als
ihn eine faſt auffallende Stille umgab als ob all die aufge
ſpeicherte Nervoſität der letzten Wochen ſich im Zentrum zu
ſammenballte als ob alles ſich im Zentrum der Stadt ein
Rendezvous gab zum Austauſch der Meinungen von Fragen
zum Auffangen neuer Nachrichten Oh wie ſehr wünſchte er
all dem aus dem Wege zu gehen

War es möglich daß man durch die Straßen der geliebten
Heimatſtadt mit einem Empfinden dahinſchleichen mußte als ſei
man ein Verfemter Ein Verlachter ein Vogelfreier Jn der
ſelben Stadt in welcher man zum e Male ſeine Augen auf
geſchlagen hatte um die man vier lange ſchwere Jahre draußen
im Angeſicht des Feindes gekämpft War das möglich

Seit Jahren trug er heute zum erſtenmal Zivil bei der Rück
kehr in die Heimat Feder ja faſt jeder der ihm in den
Hauptſtraßen eben begegnet war hatte einen prüfenden Blick
auf ſein Knopfloch geworfen Und wenn man keine der kleinen
blau weiß roten Kolarden entdeckte die urplötzlich in den letzten
Tagen in einer Anzahl Läden zum Verkauf erſchienen waren und
wie jeder Elſäſſer und jede Elſäſſerin ſie jetzt trug um ſich als
beginnende gute franzöſiſche Patrioten zu Jeigen der wandte
mit ſpöttiſchem Lächeln einem Lächeln der Geringſchätzung den
Kopf weg denn nun war er nichts als ein Boche Ein
Deutſcher Einer von denen die den Krieg verloren hatten

Sein Weg jetzt galt dem erſten Beſuch der Geliebten Galt
dem Freunde Er Fehnte ſich nach Verſtändnis nach Schonung
ſeines vaterländiſchen Gefühls nach warmer Begrüßungsfreude
Denn ſremd war ihm heute die Heimat entgegengetreten ach wie
fremd

Weil in der Tragit eines Grenzlandes der elſäſſiſchen Be

finden der Zweckmäßigkeit hatte Platz machen müſſen ſchien die
einheimiſche Bevölkerung auch für das vaterländiſche Empfinden
anderer kein Bewußtſein zu haben War es ſonſt möglich daß
man bereits hämiſch die Girlanden mit den zahlreichen blau weiß
roten Fähnchen über die Straße ſpannte daß man die Straßen
und Plätze ſäumte mit Fahnenſtangen deren Wimpel ſich ein
träglich verbunden und in engſter Gemeinſchaft in den Farben des
Elſaſſes und der franzöſiſchen Trikolore ſchaukelten während
noch die letzten Trupps der deutſchen Kompagnien aus der Stadt
herausmarſchierten

Beſaß man nicht ſoviel Ehr ſoviel Dankgefühl für dieſe
abgekämpften erſchöpften deutſchen Soldaten die in den Hoch
wäldern der Vogeſen ſeit Jahr und Tag die Wacht am Rhein
und die Wacht im Elſaß gehalten hatten Welche in den Müh
ſalen und Entbehrungen des Gebirgskampfes franzöſiſche Kanonen
verhindert das blühende Land zu vernichten

Während man droben in den Vogeſen noch die deutſchen
Geſchütze abbaute während ſich die Kolonnen die Gebirgswege
herab zur Ebene wälzten weil mit einem Federſtrich beim Waffen
ſtillſtand das heißumſtrittene Land hier dem Feinde in die Hand
gegeben wurde unterdeſſen konnte man nicht eilig genug in den
Städten des Elſaſſes den öffentlichen Empfang für die Franzoſen
herrichten Nicht warten konnte man bis der Fuß der letzten ab
marſchierenden deutſchen Soldaten auch dieſe letzte deutſche Stadt
paſſiert hatten um über die Rheinbrücke nach Kehl hinüber das
rechte Rheinufer zu gewinnen

Am Hauſe der Baronin Welzin Hammerſchlag wandte Diet
wart ſich ſekundenlang um und ſah zum Münſter hinüber Frei
e von hier aus über das Waſſer der Blick zum herrlichen
a

alten Häuſer Du biſt noch der Alte der ewig Majeſtätiſche der
allen Wandel der Zeiten Ueberdauernde dachte er ſtill

Baronin ſei zu Hauſe Die beiden Geſchwiſter müßten jeden
Augenblick von einem Ausgang zurückkehren

ah ihm
ins Geſicht Deutlich las
all der ſeeliſchen und körperlichen Erlebniſſe Schmal ſind Sie
geworden lieber Dietwart Erſchöpft Deprimiert Und doch

Sie hielt bei der h Rechte in der ihren und

uns doch als Hauptſache bewußt ſein Wenn Sie auch dem Kriege

völkerung ſeit Jahr und Tag das innere
zum Vaterlande fehlte weil das Zugehörigkeitsg dem Empe

einen ſchmerzlichen Tribut haben zollen müſſen

Goxtſetzung folgt

ten Erwinsbau Jn unveränderlicher Majeſtät reckte ſich der
feinge gliederte Turm über dem Gewirr der roten hochgiebeligen

Das Dienſtmädchen öffnete ihm mit dem Beſcheid die Frau

Die Baronin empfing Dietwart mit wohltuender d

r mütterlicher Blick noch die Spuren

Gott ſei Dank daß Sie zurückgekehrt ſind Das wollen wir

e



Prinzipielles Urteil des KReichsgerichts Kein beſtimmter Anfangskermin kein Umrechuungskurs

Der 5 Zivilſenat des Reichsgerichts unter Vorſitz des Senatsprä
ſidenten Dr Struckmann fällte am Mittwoch eine Entſcheidung die
von allen Hypothekengläubigern ſchon längſt herbeigeſehnt wurde und
die trotz aller Schwierigkeiten die ihrer e Durchführung im
einzelnen noch entgegenſtehen werden ſicherlich zur Beruhigung weiterer
Kreiſe führen wird Er erkannte nämlich daß

die rechtliche Möglichkeit der Aufwertung der Hypotheken aus
B G B Fg 242 und 607 anzuerkennen ſei

und daß dem auch nicht die früheren Währungsvorſchriften die den
Grundſatz Mark gleich Mark aufſtellen entgegengehalten werden könnten
Dieſer wichtigen I che ung lag folgender ſpezielle Fall zugrunde
Ein Grundſtücksbeſitzer in Lüderitzbucht hatte im Jahre 1913 eine
r w im Werte von 13000 Mark auf ſein Grundſtück genommen
m 1 April 1920 kündigte er dieſe und wollte den Betrag in Papier

mark zurückzahlen Der Hypothekengläubiger war hiermit nicht einverſtanden PWordeeie Zurückzahlung in Hartgeld oder da die ehemals

deutſche Kolonie Deutſch Südweſt Afrika jetzt engliſches Schutzgebiet ſei
in engliſcher Währung Er verweigerte deshalb die Annahme des Gelbe
Der Hypothekenſchuldner hinterlegte darauf 18000 Mark bei einer Bank
und klagte auf Herausgabe des Hyvothekenbriefes und Löſchungsbewillis vorſchriften und B G B

aber unbedingt 8
Berlin zur

ung Die Klage iſt durch verſchiedene Jnſtanzen gegangen und der Be
lagte wurde zuletzt durch Entſcheid des Kammergerichts

Löſchung der Hypothek verurteilt Gegen dieſes Urteil hatte er Reviſionbeim Reichsgericht eingereicht Das Reichsgericht Ja der Reviſion

ſtattgegeben das Urteil der letzten Jnſtanz verworfen und den Fall noch
mals an das Kammergericht zurückverwieſen die Höhe des Streit
wertes iſt dabei mit 5000 Billionen Mark beziffert worden

Jn der Begründung dieſer Entſcheidung wird zunächſt geſagt
daß dieſe nicht aufrechterhallen werden könne weil das Kammergericht
ſich von vornherein auf den Standpunkt geſtellt habe es komme nur deut
ſches Recht in Frage und zwar nur deutſches Jnlandsrecht nicht aber
Kolonialrecht oder engliſches Recht Für die Verwerfung des Urteils iſt
es aber auch gleichgültig ob Lüderitzbucht oder Berlin Erfüllungsort
iſt Jſt Lüderitzbucht Erfüllungsort ſ muß das Urteil aufgehoben
werden weil nach den Geſetzen von Süd Weſt Afrika Papiergeld kein
geſetzliches Zahlungsmittel iſt Jſt Berlin Erfüllungsort ſo macht ſich
eine Aufhebung des Urteils weil das Kammergericht von der
Vorausſetzung ausgeht eine Hypothek brauche auch in Papiermark nur
zum Nennwert zurückge ahlt zu werden Der Senat hat dann zunächſt
die Frage geprüft wie die Verhältniſſe bei Lüderitzbucht als Erfüllungs
ort liegen und kommt im weſentlichen zu folgender Auffaſſung

Das ehemalige deutſche Schutzgebiet iſt im Geldweſen ſicher nicht
dem Jnland gleichzuſtellen es gelten hier beſondere Geſetze So gilt
nach einem Geſetze für die Schutzgebiete vom Jahre 1905 in Südweſt
Afrika zwar die Reichsmark nicht aber die Reichswährung Geſetzliches
Zahlungsmittel waren die Münzen mit beſonderen Vorſchriften über die
Verpflichtung in welcher Höhe Kupfer Nickel und Silbermünzen im
Verkehr angenommen werden müßten Zur Annahme von Kaſſen
ſcheinen die zwar die öffentlichen Kaſſen annehmen mußten beſtand im
Privatverkehr kein Zwang ebenſowenig waren die Reichsbanknoten geſetz
liches Zahlungsmittel Durch das Bankgeſetz von 1909 iſt für die
Schutzgebiete darum keine Aenderung eingetreten denn das Geſetz hatte in
dieſen Gebieten keine Gültigkeit Wenn von dem
wird daß nach dem Gewohnheitsrecht Reichskaſſenſcheine und Reichsbank
noten im Schutzgebiete geſetzliches Zahlungsmittel geworden ſeien ſo
hätten darüber erſt nähere Feſtſtellungen durch das Kammergericht
gemacht werden müſſen ebenſo über die Zahlungs verhältniſſe während des
Krieges und nach der engliſchen Beſitzergreifung

Nach deutſchem Recht konnte der Beklagte eine Aufwertung fordern

Wenn er ſie nicht unbedingt zur Entſcheidung geſtellt hat ſo geht doch
aus ſeinen Aeußerungen daß es Hohn ſei für eine gute Hyvothek wert
loſes Papiergeld zurückzuerhalten hervor daß er eine Aufwertung
wünſchte Es könne auch nicht angenommen werden daß die Geld
entwertung am 1 April 1920 noch ſo minimal geweſen ſei daß ſie
eine rechtliche Möglichkeit der Aufwertung ausſchalte Die Jndexzahlken

gemein erwartet wurde
Kläger eingewendet

und der Dollarkurs lehrten daß bereits damals eine erhebliche Geld
entwertung Platz gegriffen habe Jmmerhin ſei es Sache des Berufungs
gerichts über die rechtlichen Vorausſetzungen zur Auſwertung zu ent
ſcheiden Nach B G B S 242 und 8 607 ſei die rechtliche Möglichkeit
der Aufwertung unbedingt anzuerkennen Es komme in Betracht daß der
Schuldner ja in dem geſtiegenen Wert ſeines Grundſtücks einen Ausgleich
finde Allerdings könne man keine Aufwertung ſchlechthin anordnen oder
beſtimmen daß im Verhältnis der Papiermark zur Goldmark aufgewertet
werden müſſe es müßten vielmehr neben dem geſtiegenen Wert des
Grundſtücks auch die wirtſchaftliche Lage des Schuldners die Art des
Grundſtücks ob ſtädtiſch landwirtſchaftlich induſtriell und vor allen
Dingen die Laſten die auf dem Grundſtück ruhen berückſichtigt werden

Auch das deutſche Währungsrecht ſtehe der Zuläſſigkeit der Auf
wertung nicht entgegen

Dieſe Geſetze beruhten auf der Auffaſſung daß Banknoten und Kaſſen
ſcheine im Werte dem Metallgelde gleichſtänoen An die kataſtrophale
Entwertung des Papiergeldes habe oder Geſetzgeber nicht gedacht und
nicht denken können Nachdem nun der Währungsverfall Tatſache ge
worden ſei beſtehe ein ſchwerer Konflikt zwiſchen den Währungs

242 Treu und Glauben Hier müſſe man
242 den Vorrang einräumen

Mark gleich Mark könne nicht
ſchränkung aufrechterhalten werden

Jm Zpweifelsfalle müſſe unter Umſtänden auch B G B 8 157 Partei
wille herangezogen werden Der Senat habe bei dieſer Entſcheidung
natürlich keine Stellung dazu nehmen können wie es mit der Auf
wertung anderer Forderungen z B Sparkaſſenguthaben Anleihen uſw
gehandhabt werden ſollte Er habe auch nicht zu prüfen gehabt welche
Folgen ſich aus der Entſcheidung für die dingliche Sicherung der
Forderungen ergeben und auch nicht welche Anſprüche ſich etwa aus dem
Hrundſatz der ungerechtfertigten Bereicherung ergeben könnten Jn dem

vorliegenden Falle verlange der Schuldner Löſchung einer Hypothek
gegen Zahlung in Papiermark dieſes Verlangen ſei unbegründet denn

er Schuldner habe ſich verpflichtet für die ganze Forderung Sicher
heit zu leiſten Der Gläubiger habe deshalb das Recht ſeine perſönliche
Forderung aufzuwerten und die Löſchungsurkunde zurückzuhalten Be
ſonders bei Kündigungen ſeitens des Schuldners müſſe man das
Rechr zur Aufwertung der Hypotheken anerkennen und die Löſchungs
anſprüche verweigern ſobald eine ſolche nicht ſtattfinde

Senatsvräſident Dr Struckmann betonte am Schluß der Be
gründung daß dies nur die weſentlichen Züge derſelben ſeien daß ſie in
ihren ſchriftlich firierten Einzelheilen den Parteien noch zugehen würde
Der Senat ſei ſich bewußt daß der Durchführung dieſer Grundſätze
im einzelnen noch viele Schwierigkeiten im Wege ſtehen würden dies
ſei aber noch kein Beweis dafür daß die Stellungnahme des Senats
nicht dem Recht entſpräche ſondern nur eine Folge der durch die ſich
überſtürzende Geldentwertung hervorgerufenen wirtſchaftlichen Verhältniſſe

Die Verkündung dieſes Urteils hatte im Gegenſatz zu ſonſtigen
Reichsgerichtsverhandlungen eine ganze Anzahl von Intereſſenten her
beigelockt ein Beweis daß eine prinzipielle Entſcheidung längſt all

Vielfach hatte man ſeine Erwartungen aber
wohl zu hoch geſchraubt man glaubte das Reichsgericht würde einen
beſtimmten Termin feſtſetzen von dem an Hypotheken aufgewertet

Der Grundſagtz ohne jede Ein

werden müßten hoffte auf eine prozentuale Feſtlegung des Aufwer
tungsſatzes und auf eine Entſcheidung welche Wege den Hypotheken
gläubigern offen ſtänden die wenn auch unter Proteſt die Hypotheken
löſchung gebilligt haben Von allen dieſen Punkten ſagt die Entſchei
dung nichts kann wohl auch nichts ſagen da hier jeder einzelne Fall
verſchieden liegt und die Aufwertung von den mannigfachſten Momenten
abhängig gemacht werden muß die in Streitfällen jeweils die zuſtändigen
Gerichte prüfen werden Jmmerhin iſt durch die prinzipielle Stellung
nahme mancher Zwieſpalt der bisher in der Jndikatur verſchiedener
deutſcher Gerichte beſtand beſeitigt und den Hypothekengläubigern eine
Sicherheit gegeben ſich bei Kündigungen vor allzu ſchweren Verluſten
zu ſchützen

Der Dollar unverändert 4189 500800000
Der Pleitegeier ſcheint diesmal in Börſen und Spekulanten

kreiſen eine reiche VBeute zu halten Der Kreis der in Zahlungs
ſchwierigkeiten geratenen Firmen wächſt immer mehr Der Börſen
vorſtand wird ſich in ſeiner morgigen Sitzung vor Beginn der
Affigiellen Börſe mit dieſen Dingen befaſſen und feſtſtellen welche
Firmen nicht mehr als Aufgabe genommen werden können
Selöſtrerſtändlich herrſcht im Hinblick auf dieſe heikle Situation
llgemein Geſchäftsunluſt und vorſichtige Zurückhaltung Seldſt
e Tatſache daß am Geldmarkt nach Erledigunges Ultimobedarfes eine fühlbare Verflüſſi

ung eingetreten iſt die in Sätzen für tägliches Geld von
Proz und darunter zum Ausdruck kommt kann die Spekulation

nicht èrmutigen auf Grund der geſtern ſtark zurückgegangenen
rſe wieder einzuſteigen Jmmerhin kann man ſagen daß die

geſtern erreichten amtlichen Notierungen heute als Geldkurs ge
nannt werden und daß eine weitere Abſchwächung nicht
eingetreten iſt Die innervpolitiſchen Zuſtände insbeſondere
die ernſthaften Erwägungen wegen einer Auflöſung des Reichs
tages ſind auch nicht grade danach angetan die Unternehmungs
luſt der Börſe öu ſteigern

Im Deviſenverkehr iſt keine Veränderung eingetreten Bei
Aner Zuteilung von 1 Prozent wurden die geſtrigen Kurſe notiert
Heute fand ein offizieller Verkehr auch in feſtverzinslichen Werten
ſatt doch waxen die Umſätze nur in wertbeſtändigen Ankeihen

e ndere Goldanleihe und Roggenrentenbriefen etwas leb

7 nIn Berlin ioſtet eute den 29 Rovember

Geld Brief1 Dohar 4139 500 000 000 4210 500 000 000
1 holländiſcher Gulden 12506 000 000 000 1 604 000 000 090

franzöſiſcher Frank 227 430 000 000 228 570 000 000
e ſiſcher Front 734 160 0060 000 737 840 000 000
lallwer Fran 195 510 000 000 196 490 000 0001 chechiſche Krone 121 695 009 000 122 305 000 000

I ſchwediſche Krone 1 109 220 000 000 1114 780 000 000
1 norwegiſche Krone 630 420 009 000 633 580 000 000
i däniſche Krone 750 120 000 000 753 880 000 000
i dierreichiſche Krone 58 852 000 59 148 000
Angariſche Krone 219 450 000 220 550 0001 Pfund Sterling I18 354 000 000 000 18 446 000 000 000

1 Lire Jtalien 181 545 000 000 182 455 000 0001 Peſeta Spanien 546 630 000 0090 549 370 000 000
1 Peſo Argentinten I 316 700 000 000 1 323 300 000 000

r en 107 730 000 000 108 270 000 000ew Bulgarien 32 319 000 000 32 481 000 0001 Den Jaran 1 995 000 000 000 2 005 000 000 0001 Wilreis Braſilien 6559 1090 900 000 360 900 000 000
1 Dinar Jugoſlawien 47 481 000 000 47 719 000 000
1 Milreis Portugal 155 610 000 000 156 390 000 000

Der Markkurs in Neuyork An der m en Neuyorker Börſe wurde
die Mark mit 14 Cent für 1 Billion gehandelt andere Kurſe wurden
nicht genannt Es ergibt ſich demnach eine Parität von rund 7,14 Billi
vnen für den Dollar

Leipziger Börſe vom 28 November
Auch heute konnte die Börſe ſich noch nicht zu größerer Ge

e aufſchwingen denn am Geldmarkt hält die Un
überſichtlichkeit der Lage weiter an und wird durch das allmähliche
Vordringen der wertbeſtändigen Zahlungsmittel die überall in
folge der geringen Umlaufsmenge feſtgehalten und durch Papier

eldzeichen nicht erſetzt werden verſchärft Hinzu kam daß am
eviſenmarkt die Kurſe wiederum nicht in die Höhe geſetzt wur

den wobei der Mangel einer einigermaßen ſicheren Bewertun
der Mark an den Auslandsplätzen mitſprechen dürfte Hemmen
wirkten auch Ultimoſorgen um ſo mehr als die Jnſolvenzen in
Berlin weitere Kreiſe verſtimmen Am Markt der Montanwerte

kam die abgeſchwächte Stimmung in Kursrückſchlägen bei Mans
feld alles in Billionen Prozent minus 8 und Halle Pfänner
minus 9 zum Ausdruck Noch kräftiger bei Schiffahrtswerten von
denen Hapag 30 unter der letzten Notiz lagen Auch Nordlloyd
5,5 ſchwächer Bei Maſchinenwerten erreichten die Rückſchläge bei
Schubert Salzer mit minus 5,2 ihr größtes Ausmaß Kirchner
minus 3 Hartmann minus 1,5 Dagegen konnten ſich Peniger
leicht befeſtigen Textilwerte waren eher uneinheitlich Kurs
erhöhungen bei Köbke plus 3,5 Mittweidaer Spinner plus 3 und
Chemnitzer Spinner plus 1,5 ſtanden Abſchwächungen bei Nord
wolle minus 3 Tränkner Würker minus 2,5 und Falkenſteiner
Gardinen minus 2,1 gegenüber Stöhr unverändert Leipziger
Paumwolle geſtrichen Bierbrauereien verkehrten unverändert
Krietſch abgeſchwächt dagegen von Zuckerfabriken Glauziger plus
3 andererſeits von Papierfabriken Chrom RNajork 6 und Limmritz
Steina 1 unter Vortagskurs Bei verſchiedenen Gefſellſchaften
lagen die Kurſe bis auf wenige Ausnahmen darunter Pinkau

plus 8 über letzter Notiz Sachſenbronze plus 3 Buſch Waggon
plus 1,75 und Käſtner plus 1 ebenfalls weſentlich ermäßigt
Porzellan Waldſaſſen minus 9 Reudener Ziegel minus 5 und
Schulz jr ſowie Chemiſche Zeitz je minus 4 Jm inoffiziellen
Effektenverkehr wirkte ſich die Depreſſion des amtlichen Verkehrs
heute zum erſten Male ſtärker aus und führte zu zahlreichen Kurs
abſchlägen Wir nennen junge Saccharin minus 1,6 junge
Wernshauſen minus 2 Ley Arnſtadt minus 1,5 und Karnatzki
minus 1 Dagegen konnten Jäger S Rothe und Stapelfaſer bei
geringer Kurserhöhung repartiert werden

Unnotierte Werte
Unverbindliche Schluß0kurse vom 29 Tourember 1933

ſNotiorungon in MUlier e

28 11 26 11 s 1 I 26a pollo Werke w Ver Zeitne 11000 14000Beoker Kohle 20000 23000 Voigtl Sobr Sheoker Stab 17900 23000 Winkelhausen 2000 2300
ent 7500 o 5000Brown Boveri 3500 450 Kaliwerte
raunk u od Ing 1400 830uxer Porzellan Ronnonberg 7 7ite Wagen 700 1025 j Heldburgrade Auto 700 800 o Vorzug 22200 tGrade Motoren 3500 3000 r aershall e 32irobkr Fran 3000 5000 Hoallesche Kali 222000 3352Hansa Lloyd Hannoversobe Ka 22000 28000Hocehbfrequenz 15000 20100 Asler Kali 222000 2800
Karstadt Umwmenäd Kilsleb 4500 68009Vattonal Fllm 400 450ex BorNienbdurger Eison 1300 1225 Aurländische l
Oeynhaus Masoh 2950 1500Oswald Flim 675 650 Kolonialwerte
aukseh Aktien i K aox0 3000 3000Vorzug Z KolnaläntJobstsober Tull 90000 100000 Soman Salpotor 19000 25000

r 4 2250 Pomon s uh 10000 16000 Suds Phosphor 17000 25000Roek u Kopp 3100 biawono 27 5 42,60ztoewer Auto 3000 2500 z 435salitrora

stralauer Glas Billionenne c So PekroleumwerteLerra Film 659 750lextt Meyor 609 900 A G 1 Petr Ind 12000 16000UhUringer Uhren 1850 2250 Di Erdöol jg 60000 85000
Ufa Fiim 4000 6000 J Dt Petr j 22000 31000Vera im 350 p

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 0,80 00 Haferſtroh drvhtgepr 0 70 0,90 bindf gepr Stroh 0,60 70
gebünd Langſtro h Wieſenheu Sorte 1,60 1,80 desgl 2 Sorte
1,80 1,40 alles per 50 kg ab Station

die Aufwerkung der Hypokhekenforderungen

iteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Feitung

Hallische Börse vom 29 Nov
Votierungen in Milliarden Prozent

neute Vorta deuts Voritaoldanleihe in Aillliar d S 3 S5tädt Zool Gart Anl
Dollarschitzanw s mee J Axkenr Stadt Anl3parprämien An eihe 4 Anh Staatennl v 1919

Reichs Anleibe Halberst Stadtan 1591

1 g t 38 97 u 238 2 4 Leoipaigerstadtaol 190813 2 39 Naumb Stadtarn 1859197 u 99

4 reuß Lons Anleihe z 19293 S 4 Nordhbh fus Stadtanl rane3 S 4 Weiben t Stadtanl32 Hall Theat Anl 1883 S 3 Zerbster taltanl 95z Hall stadt Anl 1892 2006 41 Landl Vb d Pr Sa Obl
1900111 S 4 Sicns Kentendriote 1506

4 190 S z 1006128052006 Sbcns Provinz Anl 17564 a 1910 S 4 a 10004 1919 34Onsetr Reg Anl Br 600
beute Vortac beute Vortey4 Disch Gr d Bitterf 100 6 5 Cröllw Papier v 1921 10065 Bruckd Nietieb 1922 200 I5 Burbach Hyp Anl 4 Eilendurger Kattun 2004 Gr Augusto An 1910 2506 5 hieenw Sehaftst 1915 1506

4 aus von 912 5 dito von 1920 150042 A R M W von 192021I1 4 Kyffhuuserhütte 1006a Suohs Th Br A 200 G
Notierungen in Billionen Prozent

heute Vortag woaute VortaHall Bankverein 25b0 25d F Zimmermann 14b6 9
Etffekt u Wecohbseld 065b0 65 b dto Vor Axt 4 6 19
Gew u Handoelsb 206 25 b Glaueiger Zuokert 36 do 106junge 790 66 0,8 b Halle Hettat Eis r 146lduna euerversich 10b 56 Hall Maschinen 12 d 6 20 d
Landeredit Bank 25 b 0 25 b Hall Röbrenwerte 2 56 5 bZörbig Bankverein 3 b 6 1d6 Heckert Co 6 b 3bHüdebr Muhlen 175 225Hall Vfünnerschaft 35h 49 Gr Moritz Jahr 2d6 206Probli Braunkohle 45 70 6 Gebr Jentaseh Nad 18b 25
Rieb Montanwerke 795 97b haiserd Schmifedeb 3 3
Wersch Weißen 55 6 80 0 Wilhelm Kathbe 4d6 56
Bruckd Nietl Bgt S Körbdisd Zuckerf 6Kyff hüuserhütte 3d6 456Ammend Vaplert 8 55B 14 dB Gottfried lin dner 10 d 15 b
Cröllw Papterſabr 12 eb G Schrapl Kalkwerk 3 vör tCönn Malzfabrik 6 3 4 6 Wegelin tiidner 6 b 8 dBPllenburg Kattur 30 B 36b r Zelta Maschin F 2ElsenwerkBrunner 466 250 B Zuckerraf fin Halle 17 56 15 6

Die zeſtrige ſchwache Berliner Börſe blieb nicht ohne Rück
wirkung auf die heutige halliſche zumal die erwartete Deviſen
ſteigerung nicht eingetreten war Man rechnet im Gegenteil damit
daß der Dollar für längere Zeit auf dem jetzigen Niveau ſtabil
bleiben dürfte denn auch im Ausland ſcheint ſich eine Mark
beſſerung anzubahnen Der Geldmarkt iſt noch nicht viel flüſſiger
zeworden ſo daß vielfach auch aus dieſem Grunde Effekten ver
kauft wurden So zeigte denn die heutige Börſe auf der ganzen
Linie eine ſchwache Tendenz Gebeſſert waren nur Zör
biger Bankverein um ein weniges und Halle Zucker
um 2,5 Billionen Prozent Sonſt waren Kursrückgänge an der
Tagesordnung Beſonders ſcharf waren ſie am Montanmarkte
Halle Pfänner verloren 14 Billionen Prozent Prehlitzer
und Werſchen Weißenfels 25 Riebeck ſogar 27 Am
Markt der Jnduſtriewerte büßten mittelſchwere Werte ca 5 Bil
lionen Prozent ein ſo z B Am mendorfer Eilenburger
Kattun Gottfried Lindner Hildebrand Mühlen
Gebr Jentzſch ermäßigten ſich ſogar um 7 Billionen Prozent
und traten dadurch in ein ſtarkes Mißverhältnis zu Eilenburger
die faſt doppelt ſo hoch notieren Schraplauer Kalk gingen
infolge großer Zufallsverkaufsorders um die Hälfte zurück zu dem
ermäßigten Kurſe zeigte ſich jedoch eine ſtarke Nachfrage ſo daß
der Kurs bez Geld repartiert gemacht werden mußte Stark rück
gängig waren auch Halleſche Maſchin en die 8 Billionen
Prozent verloren und damit auch unter den letzten Berliner Kurs
kamen Auch Kyffhäuſerhütte wurden niedriger als geſtern
in Berlin Wilhelm Kathe und Wegelin u Hübner
konnten ſich dagegen auf der Baſis des Berliner Kurſes behaupten
Großes Geſchäft hatten Heckert die bei ihrer geſtrigen Ein
führung in den Leipziger Freiverkehr ſtark geſucht waren Mori z
Jahr waren nur wenig verändert Halle Röhren lagen be
hauptet Bei Ammendorfer Papier glichen ſich bei dein
ermäßigten Kurſe Angebot und Nachfrage aus ebenſo bei Eiſen
werk Brünner und Zimmermann

Eigenartigerweiſe blieben Bankenwerte von der Abwärts
bewegung ziemlich unberührt Mit Ausnahme von Zörbiger
Bankverein die um 300 Milliarden Prozent anzogen blieben
die Kurſe der Bankaktien unverändert bei voller Zuteilung Bei
Landkredit überwog das Angebot jedoch konnten auf Jnter
vention einer Bank 80 Prozent zum alten Kurſe abgenommen
werden

Auch der Freiverkehr lag ſchwach Für Api war nur ein
Geldkurs von 10,5 Billionen Prozent zu hören nachbörslich wur
den dieſelben jedoch zu 14 Billionen Prozent gehandelt Bern
burger Saalmühlen waren nur wenig verändert 3000 bis
2750 Bühring Landsberg blieben geſucht Cäſar u
Loretz eröffneten mit 6,5 Billionen Prozent und gingen im wei
teren Verlaufe auf 6 zurück Concordia Maſchinen und
Halle Malz lagen unverändert ebenſo Hanfimport Kali
werk Krügershal verloren 4 Billionen Prozent Man s
feld ſetzten mit 18 Billionen Prozent ein ſtiegen auf 18,5
ſchwächten dann auf 17,5 ab und wurden zum Schluß mit 172 ge
handelt Veſter lagen gut behauptet 1600 1550 Zörbiger
Kreditverein wurden zwiſchen 1,1 und 1,2 gehandelt die
jungen 725 und 750 Neu eingeführt wurden
Getreidekreditbankaktien und zwar zu einem Kurſe
von 30 Milliarden Prozent wobei aber nur ſehr wenig Material
zugeteilt wurde Nachher wurden ſie bis zu 45 gehandelt Es
gibt nur Stücke von 10 000 M nominal Von jungen Aktien
notierten Hildebrand Mühlen 12 Billionen Prozent Kathe 3,5
bis 3,6 Kyffhäuſerhütte 2650 2600 Lindner 9500 Schraplauer
Kalk 2700

Bertiner Prodnktendörſe

IJnm Getreideverkehr war die Tendenz bei belangloſen Um
ſätzen wieder recht ſtill Durch die reichlichere Belieferung mit
Rentenmark hat die bisher aus dem Weſten vorherrſchende Nach
frage nachgelaſſen Das Angebot vom Jnlande hat ſich etwas
vergrößert Für Roggen beſtand Nachfrage ſeitens der Müblen
für Gerſte zeigte ſich aus dem Weſten ſtarke Nachfrage wogegen
Hafer matt lag Die übrigen Artikel waren unverändert

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kg
eieWeizen märk 192 00 195,00 Weizenkl J 7

pomm e Roggenkleie 7,60 7,80ſchleſ Raps 1000 kg tRoggen märk 173,00 176,00 Leinſaat 1000 kg
S Erbſen Viktoria 4900 58,003 7 Kleine Speiſeerbſen 7 7 33,00 36,00

mecklenb hen uſchken e 17 19Gerſte märk 176,00 208,00 Ackerbohnen wſ e n Wicken e 0Hafer märk 164,00 167,00 Seradella
peon m Rapskuchen 1Mai W F a oMais O eloco Berlin T 78u ab Sr 00 Zuckerſchnitzel WWetizenmehl o 86,93 TRoggenmehl 70 30,00 38,00 n e e
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Gin nn n nieder
Schon ab heute Donnerstag

7 c igen FDer 7 ilm der war egs angton Wänner
der elegantesten Toiletten

der praohtvolisten Ausstattung der eleganten Welt 1 C 660 G G

rauenmoral Ce Zu dieser lustigen fünfaktigen Komödie sind die passenden Kräfte zusammen

i OSsSsi OS W a I c6 Arte Die Vergangenheit einer 6 6 e S S S S
schönen Frau S IIn der führenden Rolle e e

Helene Makowska Der dritte Kopt rn reDas Leben der Großstadt mit seinem sonnigen Glanz e Freitag imrieht an uns vorlüber mit seiner Bejahung der erdhaften e Ab morgen Fr S
Inztinkte der Freude an der diesseitigen Welt e j 71 r Str Fe Leipziger Sfrasse 88

Hanni Reinwald Georg Alexender Victor Janson Julius Falkensteln
P Biensfeld Robert Scholz

Vorführung 30 40 50 Uhr

Die Stärke dieses Filmwerkes

e e Le Negt W gr n e Ah IIKonkflikt der mit feinsten Fasern im Menschlichen wurzelt und deshalb zu S V h 1erschüttern vermag das jedem einzelnen eines Lebens dunkles Gesche hen S a alide l c WVaolhallound tragische Verkettung zeigt Be 8 JHer ist ein echtes Stück Leben in verschwenderisch schönen e S z Lichtspiel Theater 4 Lichtspiel Theater
Szenen zur packenden Bilderpracht vereinigt e bringt ab Freitag den 30 November 1923

Hierzu e Sechs Akte den Gr ossfilm der Saison Sechs Akte2 prächtige humorsprühende hEr tiaraſd liovd lustsviele Peter der Grosse
Frei und Ehrenkarten nur Montag gültig Pressekearten

Donnerstag und Freitag guültig S In den HauptrollenAnfang Wochentags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr h Emil Jannings
e h Dagny Servaes Bernh Goetzkoe e S e t Ein Starfilm kraft der Uberragenden Persönlichkeit des Zarendarstellers Emil Jannings Wo hätte man einen Anderen einen Geeigneteren für den

derben urwüchsigen Bauernzaren gefunden
Wie packend wenn die Mordbuben just in der Hoch zeitsnacht mit

Katharina den Mordstahl gegen den Tyrannen zücken Wie aufregend
wenn er Folterjustiz am eigenen Sohn verübt um ihm ein Geständnis zu
erpressen

Erschütternd die Szene de der Vater mit rauchender Pistolean der Leiche des von ihm gerichteten Sohnes steht Von stärkstem Reiz der Blutwärme alle Liebesszenenmit der bergaubernd katzen
haften Katharing der ServaesDie Schlacht bei Poltawa mit anstürmenden Reiterscharenmit Pulverdampk und Sturmaeangriffen macht den Betrachter zum
Zeugen wirklichen KampkfgetriebesVorführung 30 40 50 Uhr

Mister Flastix der Krattmenseh
Groteske in zwei Akten mit HANSI DEGE GERH DAMMANN

e ne e getrennt nennen n men n n e en DennO Alte Promenade Il a

Der aiesen Erfolg
W

zwingt uns

S den populärsten Film der Welt

um 1 Woche zu perlängern
Ab heute Donnerstag in den

bichtsvpielen Gr Ulrichstrasse 51
Aufführungen Werktags 00 20 15 Uhr

Sonntags 00 45 30 820 Uhr

S Jugendliche haben Zutritt
Frei und Ehrenkarten ungültig Pressekarten nur Donnersteg gültig

aufführung
und zein Paortner

2 der Hund Bobby
Hauptdarsteller

Das Kind
Heinz Slawe

Be treten

R DeDer Hund uDer Pudel a in ä
Herren Wimermantel

Kinder Klappſpo twag
Kinder K appſtuhl

S Puppenſtube m Möbel S
S ür Mehl Speck Wurſt S

zu tauſchen od zu verk S
Angebote an Krüger
z Herrenſtr 6

Feehag abends 7 Uhr

Der Schatzgräber

Ende nach 11 Uhr

leuna Notgeld
Wir kündigen hiermit unsere im Verkehr beSonnabend findlichen Gutscheine Uber e eren mine aufämpiooſaenen 100 ung S00 nargen eim Juni und 1 Billion Mark Buchhandig Poſtfer 15 47

zur Einlösung bis Ende Dezember 1923 Noch Ab
lauf des Termins verlieren die Scheine ihre Gül
tigkeit

Die Einlösung erfolgt bei den auf der Rückseite
der Sche ne angeführten Stellen

Endlich ein neuer Weg im Filml
Ein Kind Ein Hund findet seinen ganz besonderen Reiz in der Geschichte eines ver

wundeten Pudels der im Hundehospital den anderen Patienten die Geschichte seiner rührenden
Kämpfe für seinen Herrn einen kleinen allen Nöten preisgegebenen Jungen erzählt Das

6 Kind der sechsjährige Heinz Slawe Der dressierte Hund der Pudel Bobby xel

kawärſen Theafer

l cccqec anNeues Theater in

aſswert h 9

kaufen Sieſäm liche

Leipzig Ausdrucklich sei darauf hingewiesen dass bis 2nterzeuge Günther Carl Auen Seinege geschiedene Frau Carola Toelle Husserdem wirkeu Nov 70 ren r än Strumpfwaren mit Colette Corder Leonhard tiaskel Leopold v Ledebour Heinrich Poer
Liltes Theater in bitten die Behörden und T ttakreise bis dahin O erſten Spezialgeſch Nachdem die Deulig Wochea VPorführung 40 50 00 Uhr

Leipzig das Zehlungsmittel anzunehmenFreitag 39 Nov 7u Kach dem 51 Dezember 1923 ind aann nur Schnee Hacht Edqar in der Sommerfrische Komödie in 2 Akten
Jugendfreunde noch unsere wertbeständigen Notgeldscheine Gr Steinſtraße 84über Dollar 42 Goldpfennige umlauftähig Wegrinde 1836

Leuna Werke im November 1923
Operetten Theater

in Leipzig

Berlin oder Charloiten
burg Off unt R 1279

Bl

Freitag 30 Novbr 6 Proſpekte gratis vom
Tannhäujer

Freitag 30 Rov 72/ S a Jws Ammoniakwerk Mersebur elcher NRöbelwagcnnFriede e ler Gesellschaft mit beschr e8 Suher M a 7 kentaniwalleßdeo Sack Abtgehera n e 7 12 Maſit ſtücke vur vur n w

Gr Märkerſtr 4 H II
an die Exped ds Paul Beutel Verlag Leipzig LindenauDeutſches National

Theater in Weimar Hut erhaltener ngroßer Kragen u u ffFreitag 20 Rovbr 7 e e eie Kanin weiß halbe br e Beacnhten Sie dieses AngebotMitteldeutsche Trotz allen Schwierigkeiten legen wir Ihre De Ware
Peer Gynt zu kaufen od geg Kohle Schnürſchuhe Gr 37

Stadttheater Erfurt zu tauchen geſucht alles gut erhalſt gegen einige Zeit zurückFreitag 30 Nov Fif Rat Sir 100 hen A t l F jk Mur noch RestpostenSimſon rant unter ijd Geſchäftsſtelle d Ztg u 0 er a 3 h in guten Stoffen
500000000000 I lnhaber Gustav Polak 4 Co e earbeitung von iwergäz r Wohfa rth 4 Karhid fabrik Diemitz Haupthontor Halle a S net ſeidgraue Strettennosen und biaue

Fernsprecher 5935 Dessauer St 2 Reinwollene Herren Strickwesten und Kkinder
Annahme Dess auer Str 2 od Fabrik Diemitz Sweater in kleinen Nummern Schlafdecken Trikot

nungen laufend u Barchenthemden Trikotunterbelnkleſder WabHubert Müller h h Heuanfertigung und Reparaturen schürzen Barchentunterröcke und vieles mehr
an Kühlern aller Systeme Moforhauben Kotflägeln Schlußlampen Schein Textil Handels gesellschaft m d H
werfern Entwicklern Auspufftöpfen Blechkarosserien Benzintanks sowle 5 565900000000000 sämtſichen Autoblecharbelten Halle a Leipziger Strasse

liefert in allen KörPedemmosonnen

ſelephon 5102
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